
      

 

 

  

1 Information nach § 15 des Gesetzes über den Kirchlichen Datenschutz (KDG)  

Information für Ratsuchende nach § 15 des Gesetzes über den 

Kirchlichen Datenschutz (KDG) 

 

Die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben hat einen hohen Stellenwert für 

unsere Beratungsstellen. Wir möchten Sie nachfolgend über die Erhebung Ihrer 

personenbezogenen Daten bei uns aufklären: 

Verantwortliche Stelle: 

Für die Datenerhebung und -verarbeitung ist der Fachbereich für Ehe-, Familien- und 

Lebensberatung im Erzbistum Hamburg verantwortlich. 

Daten, die wir benötigen: 

Zur Vereinbarung einer Beratung benötigen wir bestimmte Daten von Ihnen. Dies sind 

insbesondere Kontaktdaten, um mit Ihnen einen entsprechenden Termin zu 

vereinbaren. Rechtsgrundlage hierfür ist 6 Abs. 1 lit. c KDG i. V. m. der Beratung.  

Datenlöschung: 

Soweit keine gesetzliche Aufbewahrungsfrist existiert, werden die Daten gelöscht, 

sobald eine Speicherung nicht mehr erforderlich, bzw. das berechtigte Interesse an der 

Speicherung erloschen ist. Dies ist in der Regel nach Beendigung der Beratung der Fall.  

Vertrauliche Behandlung Ihrer Daten: 

Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich vertraulich und übermitteln diese nicht an 

Dritte. 

Ggf. setzen wir streng weisungsgebundene Dienstleister ein, die uns z. B. in den 

Bereichen EDV oder der Archivierung und Vernichtung von Dokumenten unterstützen 

und mit denen gesonderte Verträge zur Auftragsverarbeitung geschlossen wurden.  

Ihre Datenschutzrechte: 

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf 

Löschung, sofern einer der in § 19 KDG genannten Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten 

für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es besteht zudem das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 20 KDG genannten 

Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 22 KDG das Recht auf 

Datenübertragbarkeit.  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 

sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen 

datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann 

insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts oder 

des Arbeitsplatzes der betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes 

geltend gemacht werden.   



      

 

 

  

2 Information nach § 15 des Gesetzes über den Kirchlichen Datenschutz (KDG)  

Unser Datenschutzbeauftragter: 

Sie haben zudem das Recht, sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten zu 

wenden, der bezüglich Ihrer Anfrage zur Verschwiegenheit verpflichtet ist. Die 

Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten lauten: 

KONTAKTDATEN   

Kim Schoen             

ITEBO GmbH     

Stüvestraße 26     

49076 Osnabrück 

Telefon: +49 (0) 541 9631-222 

Fax: +49 (0) 541 9631-196 

E-Mail: dsb@itebo.de 

Nähere Informationen stellen wir Ihnen gerne auf Anfrage zur Verfügung. 

 


